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Schacht Bruno

Schlagwörter: Kohlenbergwerk, Untertagebergwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bernsdorf (Landkreis Bautzen)

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Braunkohlenbergbau (Tiefbau). Seit Mitte des 19. Jahrhunderts baute man in der Wald- und Teichlandschaft nordwestlich und

nördlich von Zeißholz Braunkohle ab – so in den Gruben „Friedrichsglück“, „Constantia“, „Amalia“, „Saxonia“, „Ziethen“/„Elisabeth

II“ und „Marie-Elisabeth“. Gefördert wurde neben Braunkohle auch Ton und Glassand. Die Eigentümer der Gruben gründeten

Ziegeleien und Glashütten und standen bald in direkter Konkurrenz. Der „Schacht Bruno“ wurde 1869 als Tiefbaugrube angelegt

und 1871 bereits stillgelegt. Informationen zum Eigentümer und der Ausstattung des Betriebes sind kaum vorhanden; auf

historischem Kartenmaterial ist die Tiefbaugrube nicht verzeichnet. Sie kann jedoch zweifellos zu den frühen bergbaulichen

Unternehmungen in der Zeißholzer Hochfläche gezählt werden. Das ehemalige Grubenfeld ist heute renaturiert und vollständig als

Gebiet mit unterirdischen Hohlräumen gemäß §8 SächsHohlrVO ausgewiesen.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)

  

   Datierung: 

   

 1869–1871

   

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 

   

 GeoSN, dl-de/by-2-0.: DGM1 Sachsen. 2022.

   

Schacht Bruno 1883 und 2022 (Kartengrundlage: Sächsische Landesbibliothek -Staats- und Universitätsbibliothek /
Deutsche Fotothek: TK (Äquidistantenkarte) Sachsen, Section Strassgräbchen, 1883; GeoSN, dl-de/by-2-.: DOP Sachsen
2022; Kartierung A. Prust, 2023)
Fotograf/Urheber: Anja Prust

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002236
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002448


•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

 —: DOP Sachsen. 2022.

   

 —: Historische Karten (TK25 DDR Ausgabe Staat). 2022.

   

 —: Hohlraumkarte. 2022.

   

 —: WebAtlasSN. 2022.

   

 Landesamt für Archäologie Sachsen: Preußisches Urmesstischblatt 4650 Bernsdorf. 2021.

   

 Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek / Deutsche Fotothek: Geologische Specialkarte des

Königreich Sachsens, Section 21: Strassgräbchen, 1890. 2022.

   

 —: Messtischblatt 4650: Straßgräbchen (Sächs.) – Bernsdorf (Preuß.), 1909. 2022.

   

 —: TK (Messtischblätter) Sachsen, Section Bernsdorf, 1941. 2022.

   

 —: TK (Messtischblätter) Sachsen, Section Strassgräbchen – Bernsdorf, 1921. 2022.

   

 US Geological Survey: Declassified Satellite Imagery 3 (1978). 2013.

   

 F. Hübner, Die Zeißholzer Hochfläche aus morphologischer, geologischer, faunistisch-floristischer sowie kulturhistorischer

und wirtschaftlicher Sicht (Kamenz 1999).

   

 Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH [Hrsg.], Heide/Zeißholz. Lausitzer Braunkohlenrevier.

Wandlungen und Perspektiven 23 (Senftenberg 2013).

   

 G. Meusel, Geschichte der Stadt Bernsdorf. Band I –Von den Anfängen bis zum Ende des ersten Weltkrieges (Cottbus

2000).

   

 Regionaler Planungsverband Oberlausitz-Niederschlesien: Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan für die stillgelegten

Tagebaue im Raum Zeißholz (Bautzen 2004): https://www.rpv-oberlausitz-

niederschlesien.de/braunkohlenplanung/sanierungsrahmenplanung/tagebaue-im-raum-zeissholz/braunkohlenplan-als-

sanierungsrahmenplan-fuer-die-stillgelegten-tagebaue-im-raum-zeissholz.html (abgerufen 28.03.2022)

   

 Regionaler Planungsverband Oberlausitz-Niederschlesien: Braunkohlenplan als Sanierungsrahmenplan für die stillgelegten

Tagebaue im Raum Zeißholz - Teilfortschreibung (Bautzen 2022): https://www.rpv-oberlausitz-

niederschlesien.de/braunkohlenplanung/sanierungsrahmenplanung/tagebaue-im-raum-zeissholz/teilfortschreibung-zur-

festlegung-der-grenze-des-bereichs-mit-originaerausweisungen.html (abgerufen 28.03.2022)

   

 

  

   Bauherr / Auftraggeber: 

   

 --

   

 

  



   BKM-Nummer: 31100125

Copyright © LVR

Schacht Bruno

Schlagwörter: Kohlenbergwerk, Untertagebergwerk
Ort: Bernsdorf (Bautzen)
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 23 25,45 N: 14° 08 36,49 O / 51,3904°N: 14,14347°O
Koordinate UTM: 33.440.403,94 m: 5.693.588,59 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.440.516,13 m: 5.695.421,66 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt steht unter der freien Lizenz CC BY-NC
4.0 (Namensnennung, nicht kommerziell). Die angezeigten Medien unterliegen möglicherweise
zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Schacht Bruno“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL:
https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-31100125 (Abgerufen: 18. Dezember 2025)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002236
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002448
https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-31100125
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

